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Der Vorname Svenja 

 

Nun beende ich die Ruh’, 

wende mich dem Namen zu, 

der mit zu den Schönsten zählt, 

so ich hab ihn ausgewählt. 

 

Ich habe mich entschieden 

schöne Verse zu schmieden 

zu Svenjas schönem Namen, 

weil Ideen dazu mir kamen. 

 

Svenja nicht ist Ausgangsnorm, 

sondern nur die weiblich’ Form 

für Sven, den ‚jungen Krieger’, 

der oftmals bleibt ein Sieger. 

 

Der Ursprung liegt im Norden, 

wo man lebt in Fjorden, 

doch all das könnte trügen 

und sich ganz anders fügen. 

 

Denn es kann auch sehr gut sein, 

dass nichts Nordisches kam rein, 

sondern es nur Altdeutsch ist, 

was uns heute klingt recht trist. 

 

Es wäre dann die Kurzform 

von Swanhild als Ursprungsnorm, 

was damals bei den Leuten 

es stets tat ‚Schwan’ bedeuten. 

 

 

 

 

 

„Schwan’ als Name einer Frau 

klingt viel freundlicher als ‚Pfau’, 

es nach Anmut hört sich an, 

was schlägt Männer in den Bann. 

 

Was ‚Anmut’ ist für ein Weib, 

ist ein gar kräftiger Leib 

für den Krieger im Manne, 

was Frauen zieht in Banne. 

 

So ein Krieger ist zwar rau, 

doch er gleicht auch einem Pfau, 

was dann hier für ‚Anmut’ steht, 

was einher mit ‚Svenja’ geht. 

 

So es deutlich mir erscheint, 

dass im Grunde sich vereint 

sich diese beiden Namen 

aus des Altdeutschen Samen. 


